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B e k a n n t m a c h u n g 
 
3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der 
Vredener Straße" im Ortsteil Oeding 
Satzungsbeschluss 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 27.08.2014 die 3. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der Vredener Straße" im Ortsteil Oeding gem. § 10 Abs. 
1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der Vredener Stra-
ße" im Ortsteil Oeding wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
Hinweise 
 
Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 215 BauGB bezüglich der Fristen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften sowie von Mängeln in der Abwägung hingewiesen. 
Unbeachtlich werden  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. 
 
Gleichzeitig wird auf die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen gem. § 44 BauGB 
hingewiesen. Danach kann der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 
39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen 
beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die oben bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.  
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) i.d. Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S.666, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juni 2008 (GV. NRW. S. 514), in der derzeit gültigen Fassung,  eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO NW beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn 
 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden, 
c. der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, oder 
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der Vredener Stra-
ße" im Ortsteil Oeding wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der Vredener Stra-
ße" im Ortsteil Oeding mit Begründung liegt ab sofort während der Dienststunden im Rathaus der Ge-
meinde Südlohn, - OT Oeding - , Zimmer 1.10, Winterswyker Straße 1, 46354 Südlohn, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Der Bebauungsplan tritt gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft. 
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Übersichtsplan 
 

 
 
Südlohn, 10.03.2016         
 
 
 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
27. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat am 22.10.2014 die Aufstellung der 27. Änderung des Fläche-
nnutzungsplanes der Gemeinde Südlohn beschlossen, das westlich durch die B 70, östlich durch eine 
Wallhecke und südlich durch die vorhandene Gewerbebebauung begrenzt wird (vgl. Übersichtsplan). 
Gleichzeitig wurde beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung 
der 27. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn durch Auslegung der Entwurfsun-
terlagen für die Dauer von einem Monat durchzuführen. 
 
Mit dem Bebauungsplan werden die Ziele der Darstellung von gewerblichen Bauflächen und von Flächen 
für Ausgleichs- und  Ersatzmaßnahmen verfolgt. 
 
Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB  
 
Sämtliche Planunterlagen mit Planzeichnung, Begründung einschließlich Umweltbericht, den Fachgutach-
ten sowie den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit 
vom 
 

21.03.2016 bis zum 22.04.2016 (einschl.) 
 
im Rathaus der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Straße 1 im Ortsteil Oeding   
- Zimmer 1.10 – 46354 Südlohn während der Dienststunden  
 
Mo. bis Do. von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
Fr. von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung können folgende umweltbezogene Informationen eingesehen 
werden: 
 
I. Derzeitiger Umweltzustand: 
 

1. Schutzgut Mensch 
 Umweltbericht,  
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 

2. Schutzgut Tiere 
 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 

3. Schutzgut Pflanzen 
 Umweltbericht,  
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 

4. Schutzgut Boden 
 Umweltbericht,  

 
5. Schutzgut Wasser 

 Umweltbericht,  
 

6. Schutzgut Klima/Luft 
 Umweltbericht, 
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 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 
Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 

 
7. Schutzgut Landschaft 

 Umweltbericht, 
 

8. Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter 
 Umweltbericht,  

 
9. Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgütern 

 Umweltbericht. 
 

II. Umweltauswirkungen der Planung: 
 

1. Schutzgut Mensch 
 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 Verkehrstechnische Untersuchung für die Anbindung eines geplanten Gewerbegebietes 

an die B70 in Oeding vom 27.05.2016 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Gliederung des Plange-

bietes und Geruchsimmissionen, 
 Landesbetrieb Straßen NRW, Stellungnahme  vom 17.04.2016 bzgl. Schutz der Verkehrs-

teilnehmer auf der B 70 
 

2. Schutzgut Tiere 
 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Artenschutz 

 
3. Schutzgut Pflanzen 

 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Artenschutz 

 
4. Schutzgut Boden 

 Umweltbericht,  
 Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle Borken, Stellungnahme vom 17.04.2015, bzgl. 

Verbrauch landwirtschaftlicher Flächen und Innenentwicklung 
 

5. Schutzgut Wasser 
 Umweltbericht,  
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2016 bzgl. Niederschlagswasser, 

 
6. Schutzgut Klima/Luft 

 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Geruchsimmissionen, 

 
7. Schutzgut Landschaft 

 Umweltbericht, 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahmen vom 20.04.2015 bzgl. Natur und Landschaft, 

 
8. Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter 

Umweltbericht  
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9. Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung und Nichtdurchführung 
der Planung 

 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 
III. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswir-
kungen 
 

1. Umweltbericht, 
 

2. Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch Raster-
begehung gemäß VDI 3940-1 
 

3. Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fledermäuse) 
vom August 2014 
 

4. Verkehrstechnische Untersuchung für die Anbindung eines geplanten Gewerbegebietes an die 
B70 in Oeding vom 27.05.2016 
 

5. Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bezüglich Gliederung des Plangebiets, 
Geruchsimmissionen, Niederschlagswasserbeseitigung, Natur und Landschaftsschutz, 
 

6. Landesbetrieb Straßen NRW, Stellungnahmen vom 17.04.2015, bzgl. Sicherheit der 
vekehrsteilnehmer, 
 

7. Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle Borken, Stellungnahme vom 25.06.2013 und 
26.08.2013 Anregungen zur Senkung der Geruchsimmissionen, 

 
Hinweise 
 

 Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich an die Gemeinde Südlohn, Win-
terswyker Straße 1, 46354 Südlohn oder zur Niederschrift im Raum 1.10 im Rathaus der Gemein-
de Südlohn, Winterswyker Straße 1, 46354 Südlohn, abgegeben werden.  

 Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass ein Normenkontrollantrag gegen den Bebauungsplan (gemäß § 
47 Abs. 2a VwGO) unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen gel-
tend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (nach § 3 Abs. 2 BauGB) nicht oder 
verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Offenlegung des Entwurfes der 27. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn der 
Gemeinde Südlohn mit sämtlichen Planunterlagen, Planzeichnung, Begründung einschließlich Umweltbe-
richt, den Fachgutachten sowie den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.  
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Übersichtsplan 
 

 
 
Südlohn, 11.03.2016 
 
 
 
Christian Vedder  
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g  
  
Bebauungsplan Nr. 54 "Gewerbe- und Industriegebiet Pingelerhook III" im Ortsteil Oeding 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat am 22.10.2014 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 54 "Gewerbe- 
und Industriegebiet Pingelerhook III" für das Gebiet der Gemeinde Südlohn beschlossen, das westlich 
durch die B 70, östlich durch eine Wallhecke und südlich durch die vorhandene Gewerbebebauung be-
grenzt wird (vgl. Übersichtsplan). Gleichzeitig wurde beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 54 "Gewerbe- und Industriegebiet 
Pingelerhook III" durch Auslegung der Entwurfsunterlagen für die Dauer von einem Monat durchzufüh-
ren. 
 
Mit dem Bebauungsplan werden die Ziele der Ausweisung von Gerbe- und Industrieflächen, und der Fest-
setzung von Ausgleichsflächen verfolgt. 
 
Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB  
 
Sämtliche Planunterlagen mit Planzeichnung, Begründung einschließlich Umweltbericht, den Fachgutach-
ten sowie den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit 
vom 
 

21.03.2016 bis zum 22.04.2016 (einschl.) 
 
im Rathaus der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Straße 1 im Ortsteil Oeding   
- Zimmer 1.10 – 46354 Südlohn während der Dienststunden  
 
Mo. bis Do. von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
Fr. von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung können folgende umweltbezogene Informationen eingesehen 
werden: 
 
I. Derzeitiger Umweltzustand: 
 

1. Schutzgut Mensch 
 Umweltbericht,  
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 

2. Schutzgut Tiere 
 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 

3. Schutzgut Pflanzen 
 Umweltbericht,  
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 

4. Schutzgut Boden 
 Umweltbericht,  

 
5. Schutzgut Wasser 

 Umweltbericht,  
 

6. Schutzgut Klima/Luft 
 Umweltbericht, 
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 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 
Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 

 
7. Schutzgut Landschaft 

 Umweltbericht, 
 

8. Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter 
 Umweltbericht,  

 
9. Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgütern 

 Umweltbericht. 
 

II. Umweltauswirkungen der Planung: 
 

1. Schutzgut Mensch 
 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 Verkehrstechnische Untersuchung für die Anbindung eines geplanten Gewerbegebietes 

an die B70 in Oeding vom 27.05.2016 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Gliederung des Plange-

bietes und Geruchsimmissionen, 
 Landesbetrieb Straßen NRW, Stellungnahme  vom 17.04.2016 bzgl. Schutz der Verkehrs-

teilnehmer auf der B 70 
 

2. Schutzgut Tiere 
 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Artenschutz 

 
3. Schutzgut Pflanzen 

 Umweltbericht, 
 Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fleder-

mäuse) vom August 2014 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Artenschutz 

 
4. Schutzgut Boden 

 Umweltbericht,  
 Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle Borken, Stellungnahme vom 17.04.2015, bzgl. 

Verbrauch landwirtschaftlicher Flächen und Innenentwicklung 
 

5. Schutzgut Wasser 
 Umweltbericht,  
 Entwässerungskonzept Pingelerhook  
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2016 bzgl. Niederschlagswasser, 

 
6. Schutzgut Klima/Luft 

 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bzgl. Geruchsimmissionen, 

 
7. Schutzgut Landschaft 

 Umweltbericht, 
 Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahmen vom 20.04.2015 bzgl. Natur und Landschaft, 

 
8. Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter 

Umweltbericht  
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9. Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung und Nichtdurchführung 

der Planung 
 Umweltbericht, 
 Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch 

Rasterbegehung gemäß VDI 3940-1 
 

 
III. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswir-
kungen 
 

1. Umweltbericht, 
 

2. Immissionsschutzgutachten 15.02.2016, Messbericht Geruchsimmissionsmessung durch Raster-
begehung gemäß VDI 3940-1 
 

3. Ökologischer Fachbeitrag und artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) (Brutvögel & Fledermäuse) 
vom August 2014 
 

4. Verkehrstechnische Untersuchung für die Anbindung eines geplanten Gewerbegebietes an die 
B70 in Oeding vom 27.05.2016 
 

5. Kreis Borken, der Landrat, Stellungnahme vom 20.04.2015 bezüglich Gliederung des Plangebiets, 
Geruchsimmissionen, Niederschlagswasserbeseitigung, Natur und Landschaftsschutz, 
 

6. Landesbetrieb Straßen NRW, Stellungnahmen vom 17.04.2015, bzgl. Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer, 
 

7. Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle Borken, Stellungnahme vom 25.06.2013 und 
26.08.2013 Anregungen zur Senkung der Geruchsimmissionen, 

 
Hinweise 
 

 Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich an die Gemeinde Südlohn, Win-
terswyker Straße 1, 46354 Südlohn oder zur Niederschrift im Raum 1.10 im Rathaus der Gemein-
de Südlohn, Winterswyker Straße 1, 46354 Südlohn, abgegeben werden.  

 Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass ein Normenkontrollantrag gegen den Bebauungsplan (gemäß § 
47 Abs. 2a VwGO) unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen gel-
tend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (nach § 3 Abs. 2 BauGB) nicht oder 
verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Offenlegung des Entwurfes der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 54 „Gewerbe- und Industriege-
biet Pingelerhook III“ der Gemeinde Südlohn mit sämtlichen Planunterlagen, Planzeichnung, Begründung 
einschließlich Umweltbericht, den Fachgutachten sowie den wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.  
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Übersichtsplan 
 
 

 
Südlohn, 11.03.2016 
 
 
 
 
Christian Vedder  
Bürgermeister 
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